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1. Grundlagen
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Rechtliche Grundlage

• § 68b Abs. 1 S.1 Nr. 12 StGB n.F. (seit 1. Januar 2011): Das Gericht 

kann die verurteilte Person für die Dauer der Führungsaufsicht … 

anweisen, die für eine elektronische Überwachung ihres Aufenthalts-

ortes erforderlichen technischen Mittel ständig in betriebsbereiten 

Zustand bei sich zu führen und deren Funktionsfähigkeit nicht zu 

beeinträchtigen
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Aber…

• Der Gesetzgeber hat gerade keine anlassunabhängige, permanente 
Echtzeitbeobachtung erlaubt („blinkender Punkt“)

• Kein Ersatz für eine geschlossene Unterbringung
• Keine unbegrenzte Speicherung der aufenthaltsbezogenen Daten; 

grundsätzlich sind diese nach zwei Monaten zu löschen (§463a Abs. 4 
S. 5 StPO)
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Ziele

• Erhöhung der Hemmschwelle für die Begehung neuer Straftaten durch 
die Erhöhung des Entdeckungsrisikos

• besserer Opferschutz im allgemeinen und verbesserter Schutz konkret 
gefährdeter Personen

• im Falle eines Rückfalls können die Aufenthaltsdaten ausgewertet und 
als Beweismittel im Strafverfahren verwandt werden
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Zuständigkeiten
Technische Überwachung durch die Hessische Zentrale für 
Datenverarbeitung (HZD)

• Betreuung und Organisation der Technik
• Vergabe der OID
• Anlegung und Austausch des Überwachungsequipments
• Hinterlegung der Zonen
• Technische Bewertung der Ereignisse
• Keine Personendaten!

Fachliche Überwachung durch die GÜL
• Zuordnung von OID und Proband
• Datenpflege/Organisation
• Entgegennahme und Fachliche Bewertung der Ereignisse
• Kontaktaufnahme zu Proband und weiteren Beteiligten
• Dokumentation und Berichterstattung
• „Kummernummer“ für alle Beteiligte
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2. Technische Ausstattung



IT-Stelle der hessischen Justiz

Die Fußfessel mit Zubehör

Fußfessel Powerbank Ladekabel
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Die Fußfessel…

Fußfessel mit 
Powerbank

• ist Vergleichbar mit einem Smartphone (mit 
Navigation)

• ortet über GPS oder Funkzellenortung 
(LBS)

• speichert und sendet Aufenthaltsdaten
• wiegt etwa 180g
• ist wasserdicht
• wird oberhalb des Fußknöchels angelegt
• lässt sich nicht unbemerkt abnehmen
• muss regelmäßig geladen werden
• blinkt und vibriert im Alarmfall
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Angebrachte Fußfessel
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Zusätzliches Equipment

Home Unit
Mobiltelefon + 
Ladekabel
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Alkoholtestgerät
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3. Die Gemeinsame Überwachungsstelle der Länder (GÜL)
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Daten, Zahlen, Fakten

• Bundesweite Durchführung der elektronischen Aufenthaltsüberwachung 
im Rahmen der Führungsaufsicht 

• In Betrieb seit 01.01.2012
• Von 2012 bis 2018 in der IT-Stelle der hessischen Justiz in Bad Vilbel 

untergebracht
• Überwacht seit 2017 auch Gefährder:innen nach den Polizeigesetzen 

und dem Aufenthaltsgesetz
• 2018 Umzug in die JVA Weiterstadt in eine besonders gesicherte 

Abteilung 
• aktuell 136 Probanden bundesweit in der Überwachung
• Seit Bestehen wurden insgesamt 37.487 Ereignisse bearbeitet, davon 

1.764 mit nachfolgendem Polizeieinsatz
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Schichtbetrieb

• 24/7 Schichtbetrieb
• 12-Stunden-Schichtbetrieb mit immer 2 Mitarbeiter:innen pro Schicht
• Schichtübergabe mit 1 h Verzögerung um genügend Zeit zur 

Informationsweitergabe zu lassen
• Neben der Abteilungsleitung 17 Mitarbeiter:innen, davon 8 

Mitarbeiter:innen aus dem mittleren Dienst und 9 Mitarbeiter:innen aus 
dem gehobenen Dienst 
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Gemeinsame Überwachungsstelle der Länder



IT-Stelle der hessischen Justiz

Ein Arbeitsplatz in der GÜL
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Bei der Arbeit
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4. Verfahrensabläufe / Praxis
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Vom Beschluss zur Fußfessel

• Beantragung einer OID bei der HZD
• Übermittlung der Probanden- und Kontaktdaten (Datenblatt) und 

Handlungsanweisungen (Formular Ereignismeldungen) mit der OID an 
die GÜL

• Übermittlung des Beschlusses an die GÜL
• Übermittlung des Ersterfassungsbogens an die HZD
• Mitteilung des Anlegetermins
• Beauftragung des „Vor-Ort-Service“ durch die HZD
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Datenblatt Proband
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Formular Ereignismeldung
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Formular Ereignismeldung (2. Seite)
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Erfassungsbogen Erstanlegung EAÜ
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Erfassungsbogen Erstanlegung EAÜ (Seite 2)
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Das Überwachungssystem
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Statusanzeige
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Kartenansicht Verbotszonen
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Kartenansicht Gebotszone



IT-Stelle der hessischen Justiz

Satellitenansicht „Homezone“
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Satellitenansicht – hohe Auflösung
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Kartenansicht Zonenverstoß
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Zoomfunktion und Ortungsdetails
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Satellitenansicht Zonenverstoß
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Satellitenansicht Ortungsdetails
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Umfangreiche Zonenoptionen

• Es können Gebotszonen und Verbotszonen eingerichtet werden
• Um die Wohnanschrift kann eine „Homezone“ gezeichnet werden
• Zonen können mit Zeitplänen belegt werden
• Es können Warnzonen eingerichtet werden
• Entsprechend einem festgelegten Zeitplan können Korridore 

eingerichtet werden
• Die Zonen können kreisförmig oder polygonal erstellt werden
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Abarbeiten von Meldungseingängen

• Eingang einer Ereignismeldung
• Zuordnung der OID zu Proband
• Technische Bewertung durch HZD
• Fachliche Bewertung durch GÜL
• Sichtung und Umsetzung der vorgegebenen Handlungsanweisungen
• In der Regel Kontaktaufnahme zum Probanden
• Ggf. Einschalten der Polizei / Beauftragung der Techniker
• Genaue Dokumentation von Ereignis und Handlung
• Berichterstattung 
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SoPart Ereignissansicht
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Dokumentation der Ereignisse
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Dokumentation Gesamtübersicht
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5. Die EAÜ in Zahlen



IT-Stelle der hessischen Justiz

Probandenentwicklung EAÜ
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Probandenentwicklung EAÜ im Detail
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Aktuelle Fallzahlen 
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Ereignismeldung Gesamtzählung
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Landespolizeigesetze und Aufenthaltsgesetz
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6. Fragen?
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Alma Friedrichs / Marco Schneider
Gemeinsame Überwachungsstelle der Länder
Informationstechnik-Stelle der hessischen Justiz
Außenstelle Weiterstadt
Vor dem Löserbecken 4
64331 Weiterstadt
Telefon: 06101 / 8009 – 1006/1007
Telefax: 06101 / 8009 - 3007
E-Mail: alma.friedrichs@it-stelle.justiz.hessen.de
marco.schneider@it-stelle.justz.hessen.de
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